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702 Das XXXIII . Capitel .

wird mit lauter Putzen· und Stern⸗Feuer / hinge⸗

gen eine Kegel⸗ Kugel mit papiernen oder eiſern

Kegeln verſetzet / und kan man auch uͤber dieſe

Stern⸗und Feuer⸗Putzen mit Mehl - Pulver ver⸗

menget / ſtreuen / welches auch die gebraͤuchlichſten
und fuͤrnemſten Manieren ſind . Vidl . Buchner

part . a . pag· 37 . Simien . part . I . pag . 1 12. Vid.

Fig. 95 . 96 .
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Wie die Luſt⸗Kugeln zu ver⸗
fertigen/ ſo mit 2 . oder 3. Kugeln in

eine verſetzet werden .

As die erſte Art / nemlich / wenn 2. Kugeln
ineinander verſetzet werden / anlanget/

5
wird die erſte Kugel auf Cylindriſche
Form mit einem halb⸗rundenBoden /

wie ſonſt insgemein der Luſt⸗Kugeln Corpora ge⸗

machet werden / gedrehet / das Zuͤnd⸗Loch unten

wird mit guten Mehl⸗Pulver “ ingleichen der Bo⸗

den mit Hacken⸗Pulver nach proportion der Ke⸗

gel / ſo darein verſetzet wird / verſehen :Darauf wird
dieſe erſte Kugel inwendig ringsherum mit , einet

einfachen Reyhe Schwerinern / welche wohleein⸗

geraumetſeyn muͤſſen/ und in der Mitten zſcghole
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ſlchemit einer andern Cylindriſchen Kugel / ſo ei⸗
ſen flachen Boden und Deckel hat / verſetzet : Die⸗
andere kleine Kugel hat gleichfalls ihr Zuͤndloch/
helches allezeit unten weit / hernach enge iſt / und
on der Ladung der erſten Kugel Feuer bekommt ;
lufihren Boden inwendig wird Mehl⸗und Korn⸗
hulver geſtreuet / um die darinnen ſtehende eiſerne
gegel auszuſtoſſen . Die andere Art der Kugel
ſt nur in dieſem von der vorigen unterſchieden /

luß dieſer Kugel Corpus etwas groͤſſer und 2. Ku⸗
lg / deren eine in die andere geſchloſſen iſt / in ſichſet Sie wird an ſich ſelbſtinwendig rund um⸗

er mit einer Reyhen von Roͤhren / davon ſchon im
lorigen gedacht worden / verſetzet / dererMuͤndun⸗
en ſich gegen dem Boden / welcher mit Mehlund
Lorn - Pulver untereinander beſtreuet / kehren .
die andere Kugel / ſo zwiſchen die Roͤhren koͤm⸗

et / iſt inwendig mit einer Reyhe groſſen Schwer⸗
geln
get /
iſche
den/
a ge⸗
nten

Bo⸗
Ke⸗

wird
einet
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ſolche

ern verſetzet; die dritte aber / welche wieder in die
Udere Kugel geſtellet wird / iſt inwendig auf den
Seiten mit kleinen Schwermern / und in der Mit⸗
leh mit einer Leicht Kugel / woruͤber Raggeten⸗
Satz und Stern Putzen geſtreuet / verſehen : Die⸗
3. Kugeln haben alle ihre Böͤden/ weite und enge
důnd Löͤcher und Deckel / und wird mit denſelben

in uͤbrigen nach vorbeſchriebener Weiſe und
Ordnung verfahren . Vid . Simi⸗

enovꝰiZ . cit . Ioc . Vid .
Fig . 97. 98.
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